
Was denn nun? 
 
„Kirche soll sich raushalten!“ -  
„Kirche soll klar Stellung beziehen!“ 
 
Den einen ist die Evangelische Kirche zu politisch, 
den anderen zu angepasst. Seit der Reformation 
musste die Kirche immer wieder ihr Verhältnis zur 
"Obrigkeit" bestimmen. Wie kam es hier überhaupt 
zur Reformation? Wie haben sich die Protestanten 
zum Rat der Stadt, dann als Teil Preußens und spä-
ter im NS-Staat verhalten? Was war wichtig, worü-
ber wurde gestritten?   
 
Der Stadtrundgang geht dem in lockerer Form 
nach. Er zeigt sprechende Orte vergangener Zeiten, 
erinnert an historische Ereignisse und macht Ver-
bindungen zu unserer Zeit deutlich. Kirche, Staat 
und Politik durch die Jahrhunderte. So wird Ge-
schichte lebendig gemacht.    
 
Der Weg beginnt an der Stadtkirche St. Reinoldi 
und endet absichtsvoll am Platz der alten Synagoge  
und der zerstörten Nicolaikirche. Zwischendurch 
führt er zu weiteren bedeutsamen Orten in der 
Innenstadt. Sie werden überrascht sein, was es auf 
engem Raum alles zu entdecken gibt!  
 
Die Veranstaltung richtet sich an alle interessierten 
Dortmunder/innen, egal welcher Konfession und 
Überzeugung. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Auch die Beziehungen zur katholischen Kirche und 
zu den Weltreligionen werden dargestellt.  
 

 

Kirchen- Geschichte „zum Anpacken“ – 

Sie sind herzlich eingeladen!  

 

Wussten Sie schon,  … 

 dass bereits vor Luthers Thesen von 1517 der 
Ablasshandel in Dortmund kritisiert wurde?  

 dass nach der Reformation die Protestanten die 
Katholiken nur ungern ihren Glauben ausüben 
ließen?   

 dass die Marienkirche über Jahrhunderte die 
Gerichtskirche der Stadt war und im 19. Jahr-
hunderts nur knapp vor dem Abriss gerettet 
wurde?  

 dass in Dortmund die erste Bekenntnissynode 
stattfand, mit der die ev. Kirche Widerstand ge-
gen den NS-Staat übte?  

 wo die Heldenkapelle bei St. Reinoldi stand, die 
man nach dem 1. Weltkrieg gebaut hat? Nach 
1945 stellte man dann eine Friedensglocke auf! 

 dass da, wo heute die Thier- Galerie zu bewun-
dern ist, im Mittelalter passenderweise das Ar-
menhaus der Stadt stand, die sog. Elende?  

Die Referenten:  

Friedrich Stiller, Pfarrer für Gesellschaftliche Ver-
antwortung im Kirchenkreis Dortmund  

Oliver Volmerich, Redakteur, Vorstand Hist. Verein, 
div. Veröffentlichungen zur Stadtgeschichte  

Matthias Dudde, Freier Historiker, Veröffentlichun-
gen zur Stadtgeschichte,  Presbyter 

Rainer Zunder, Redakteur i. R., Ehrenamtlicher Mit-
arbeiter des RGV, div. hist. Veröffentlichungen   
 

Veranstalter:  Ev. Kirchenkreis Dortmund/Referat 

und Ausschuss Gesellschaftliche Verantwortung,   

Pfr. Friedrich Stiller, Jägerstr. 5, 44145 Dortmund,  
eMail: rgv@ekkdo.de, Tel.: 0231 8494-373   

 

KIRCHE UND POLITIK 
Auf dem Weg zum 

Reformationsjubiläum 2017 

 
 

 

 

Kirche und Politik in Dortmund 
von der Reformation bis heute!  
Ein  Stadtrundgang   

 

 Termine 2016 für Einzelpersonen 

 Angebote nach Vereinbarung für Gruppen 

 

 

 

„Kirchen-Geschichte zum Anpacken“  

( ein begeisterter Teilnehmer)  

 

mailto:rgv@ekkdo.de


 
 

 

Der Rundgang  

In der Innenstadt lassen sich überraschende Spuren 
für das wechselnde Verhältnis von Kirche und Stadt 
durch die Jahrhunderte finden.   
Jeweils zwei Referenten informieren Sie über die 
historischen bzw. theologisch/kirchlichen Aspekte.  
 

 

Die Stationen:  

1. St. Reinoldi: Kirche und Staat - einst und jetzt 

2. Krieg und Frieden 

3. St. Marien: Preußen und Nationalsozialismus 

4. Reformation und Bildung  

5. Kirche und Hexenprozesse 

6. Von den Religionskriegen  zur Ökumene  

7. Kirche und Armut 

8. Kirche, Antisemitismus, Rechtsextremismus 

 

 

Es werden keine besonderen 

Anforderungen für den Fuß-

weg gestellt. Die Laufstrecke 

bleibt innerhalb der Wälle 

und beträgt etwa 1500 m. 

  

 

Angebot 1 :   

EINZELPERSONEN 

Feste Termine 

 

Für Einzelpersonen und kleine Gruppen bieten wir 

den Stadtrundgang zu festen Terminen an. Bitte 

melden Sie sich dazu beim Reinoldiforum an und 

erwerben Karten im Vorverkauf.  

 
Die Themen sind spannungsvoll:  

 Krieg und Frieden  
 Armut und soziales Engagement  
 Rechtsextremismus und NS-Staat  
 Bildungsideal und Zaubereiprozesse  
 Reformation und  Religionskriege  

 

 

Die Termine 2016: 

Samstag, 9.  Juli 2016, 14-16 Uhr  

Samstag, 13. August 2016, 14-16 Uhr  

Treffpunkt: Reinoldiforum an St. Reinoldi,  

Ostenhellweg,  Dortmund 

Teilnahmebeitrag: 8 € (erm. 4 € für Schüler, Stu-

denten und Inhaber Dortmundpass)  

Karten im Vorverkauf oder Anmeldung: Im Reinol-
diforum an St. Reinoldi, Ostenhellweg.   
www.reinoldiforum.de 
 
 

Sondertermin: Museumsnacht  17. Sept. 2016  

16 Uhr und 17 Uhr,  Kurzführungen (45 min) 

Eintritt gemäß Museumsnacht (Bändchen)   

 

Angebot 2:  

GRUPPENFÜHRUNGEN  

Termine nach Vereinbarung 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie können uns buchen!  

Für Ihre Gruppe, wie z. B. ein Presbyterium, bieten 
wir Rundgänge nach Verabredung an.  

 

Wir empfehlen rechtzeitige Anfrage.  

 
Bedingungen: min. 12 Teilnehmer/innen  
Teilnahmebeitrag pauschal: 80 €   

 

Anfragen 

an die Referenten  

oder  

Pfr. Friedrich Stiller,  
Ev. Kirchenkreis Dortmund,  
Referat für Gesellschaftliche Verantwortung,  
Jägerstr. 5, 44145 Dortmund,  
eMail: rgv@ekkdo.de, Tel.: 0231 8494-373   

 

 

http://www.reinoldiforum.de/
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